
DGS-akt iv

DGS-Präsidium gewählt

Neues Team
Auf der  d ies jähr igen DGS-Delegier tenversammlung in Di l l ingen wurde e in neues
Präsidium gewählt. lm folgenden stellen wir das neue ,,Führungsteam" vor.

Der neue Präsident Thomas Schmalschlä-
ser ist seit I 985 Mitplied der DGS. Von
1991 bis 1997 war er Mitglied des Vor-
stands der Sektion München/Sudbayern,
zuletzt als Vorsitzender. 1995 wurde er als
Schrifffuhrer in das Präsldium gewählt.

Nach dem Stud ium der  techn ischen
Physlk an der TU München und der Tei l -
nahme am Wei te rb i ldungsprogramm
,, EnergieberatungiEnergiemanagement"
an der TU Berlin beschäftigte stch Tho-
mas Schmalschläger einige Jahre sehr
intensiv mit  der Nutzung regenerat iver
Energien in der Landwrrtschaft .

Seit  1989 ist  er Mitarbeiter der Stadt-
werke München (SWM), wo er derzeit
den  Be re i ch  Fne rs iese rv i ce
(Energieberatung,  technische
Abw ick lung  von  Fö rde rp ro -
g rammen ,  Konzep t i on  und
Auf  bau von Energiedienst le i -
s tung)  le i te t .  E in wei terer  Auf-
gabenschwerpunkt  se lner  Ar-
bei t  is t  der  Ausbau der  regene-
rat iven Energien in  München,
Neben der  Err ichtung SWM-
eigener Anlagen is t  dabei  vor
a l lem die Umsetzung des Mar-
ket ingkonzepts Thermische
Solaranlagen zu nennen.

E in  Punk t ,  de r  Thomas
Schmalschläger  sehr  am Her-
zpn  l i co f  i c i  d i c  n f f n r r r, . , , * , t g  o e r
DGS für  wei tere Gruppen,  oh-
ne den b isher igen Tät igkei ts-
schwerpunk t ,  den  w issen -
schaftl ichen Sektor, zu ver-
nachlässigen.  Am besten be-
schreibt  d ies e in , ,Akt ionsdrei -
eck" :
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Thomas  Schma lsch läge r  w i l l  s i ch  spe -
z ie l l  um d ie  Op t imre rung  de r  Organ i sa t i -
ons-  und Informat ionsstruktur ,  d ie Def i -
n i t ion neuer Aufgabenfe lder ,  d ie Kontak-
te zu Kommunen und deren Verbände,
d ie  Organ i sa t i on  des  1  1 .  Sonnen fo rums
sow le  um neue  Räume f  ü r  d ie  Ge-
schäf tsste l le  kümmern.  Deswei teren ver-
s teh t  e r  s i ch  a l s  Ansp rechpa r tne r  f u r  d i e
DGS- Fachaussch üsse.

Den  a l ssesch iedenen  P räs ld iumsmi t -
g l iedern Prof .  Dr .  Adol f  Goetzberger  und
Ulr ich Luboschik möchte er  an d ieser
Ste l le  ausdruckl ich für  ihr  Engagement
danken und ersterem zum Ehrenpräsi -
d p n t o n  o r : t r r l i e r e n

Das neue Präsidium der DGS (v. l .n.r.) :  Schrif t f  ührer Dr. Heinz H. Hoh-
mann, Kassenwart Horst Rödiger, Vizepräsidentin Prof. Stgrid Jans-
sen, Vizepräsident Frank Hummel, Präsident Thomas Schmalschläger

einmal  d ie wissenschaf t l lche Mi tarbei t
fur  e ine opt imale Gesta l tung des wlssen-
schaf t l ichen Tei ls  des nächsten Sonnen-
forums,

F rank  Humme l  wa r  von  1993  b i s
1996 Mi tg l ied im Vorstand der  Sekt ion
Sud-Wurt temberg und sei t  1995 Vors i t -
zender des Landesverbandes Baden-
Wurt temberg.  Er  is t  Mi torganisator  der
Reut l inger  Solar tage.

Nach dem Studium der  Luf t -  und
Raumfahrt technik in  Stut tgar t  war er  von
1990 bis 1997 bei der Energie-Versor-
gung Schwaben AG (EVS) zuständig für
erneuerbare Energien und Kle inkraf twer-
ke (Deponiegas,  BHKW).  Sei t  Oktober
1997  i s t  e r  se lbs tänd ig .

Ml t  se iner  F i rma SoWrlec is t  er  in  Pla-
nung,  Beratung,  Ver t r ieb sowie a ls  Gut-
achter  für  Wind-  und Solarenergie akt iv .
Er  war maßgebl ich an der  Err ichtung des
ersten großen Windparks in  Baden-Würt-
temberg -  dem Windpark Himmelberg -
bete i l ig t .

Er  möchte a ls  Vizepräsident  das The-
ma Windenergie in  der  DGS wiederbele-
ben und e ine Verstärkung der  pol i t ischen

Arbeit  erreichen. Durch Stel-
lungnahmen zu aktuel len Fra-
sen.  repe lmäßipe  Presse in fo r -
mationen über Akt iv i täten der
DGS und zu interessanten Er-
gebnissen zum Beispiel  der
Fachausschüsse sol l  die DGS
elnen höheren Bekanntheits-
grad und lmagegewinn in der
Offent l ichkeit  und Pol i t ik er-
ha l ten.
Dr .  He inz  H.  Hohmann is t
Physiker und als Patentasses-
sor in Diensten eines Unter-
nehmens der Elektroindustr ie
tät ip.  Fr ist  sei i  der ersten
DGS-Tagu ng in Gött ingen
1976 Mitgl ied des Vereins.
Von Anfang an haben ihn die
wissenschaf t l i chen Themen
der Sonnenenergienutzung in-
teressiert ,  da er über Studium
und Beruf mlt  der Festkörper-
physik (Halblei ter)  und Was-
serstoff technologie eng in

Beruhrung gekommen ist .  Dr.  Heinz H.
Hohmann gehört  dem Präsidium seit
1987 an - nun als Schriftführer.

Horst Rödiger wi l l  s ich als Rentner
n ich t  nur  um d ie  F inanzen der  DGS kum-
mern, sondern verstärkt auch um sein
Spez ia lgeb ie t  -  d ie  Wtndenerg le .  Er  war
ml t  dabe i ,  a ls  1989 d ie  Sek t ion  Sach-
sen-Anhalt  gegründet wurde und gehört
sei tdem zu den akt ivsten Mitgl iedern der
Sekt ion.

Die Geschäftsstel le und die Redakt ion
d e r  S O N N E N E N E R G I E  w ü n s c h t  d e m
neuen Präsidium viel  Erfols bei ihren Ak-
t iv i täten.

Nutzer, Bürger, Verbände, Kommunen, Pol i t ik

Die Umsetzung sol l  aber nicht dazu
führen, bestehende Akt iv i täten zurückzu-
fahren, sondern neue aufzubauen. Dies
setzt mehr akt ive Mitgl ieder und mehr
Finanzmittel  voraus. Beides berei tzustel-
len, ist  die Hauptaufgabe von Präsidium
und Vorstand.
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Sigr id Janssen,  Professor in an der  Uni-
vers i tä t  Oldenburg,  wi l l  s ich a ls  Vizeprä-
s ldent in vor  a l lem rn der  Of fent l ichkei ts-
a rbe i t  engag ie ren .  Z ie l  so l l  es  se in ,  d i e
DGS bekann te r  zu  machen  und , ,den
Mitg l iedern ab und an e inen Aha-Ef fekt
zu  ve rm i t t e l n ,  daß  i h re  DGS da  i s t  und
ensas ie r t  f i i r  das  peme insame Z ie l  -  d i e
intensive Nutzung der  Sonnenenergie auf
a l l en  Ebenen  -  e i n t r i t t . "  Außerdem
möchte Prof .  S igr id  Janssen e ine stärke-
re Verbindung zwischen Präsidrum und
Sekt ionen aufbauen -  gemeinsam mlt
Astrrd Krösser vom DGS-Vorstand. Als
nächstes Arbei ts fe ld s ieht  s le aber  erst

1 1


